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Das Programm für Energieeffizienz und erneuerbare Energien.

«Ein Fernseher ohne
Energy Star ist wie ein

Affe ohne Hirn!»

Spartipp
Das Label «Energy Star» zeichnet

energiesparende Geräte
für die IT, das Büro und die

Unterhaltungs-Elektronik aus.

Achten Sie beim Kauf auf das
Label «Energy Star», Sie schonen
damit Ihren Geldbeutel und die

Umwelt.

www.energystar.ch

www.so-einfach.ch



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Energie-Bewegte

Der Stadtrat freut sich sehr darü-
ber, dass dieAktionswoche «ener-
gie bewegt winterthur» nach dem
grossen Erfolg im letzten Jahr im
September 2009 zum zweitenMal
in Winterthur stattfinden kann.
«energie bewegt» ist eine vielfäl-
tige, schweizweit einmalige Ak-
tion, die weit über die Stadt hin-
aus wichtige Impulse setzt für ei-
nen nachhaltigeren Umgang mit
unseren Ressourcen und für den
Klimaschutz.

Veranstaltungen sind kostenlos
Während der Aktionswoche vom
15. bis 19.September zeigt die Stadt
Winterthur zusammen mit ande-
ren tragendenOrganisationen, wie
Energie gespart und effizient ein-
gesetzt werden kann und welches
die Chancen erneuerbarer Ener-
gien sind. Sämtliche Veranstaltun-
genwieAusstellungen, Fachvorträ-
ge, Filmvorführungen und die Po-
diumsdiskussion sind kostenlos,
damit möglichst viele Interessier-
te sich informieren können. Etwa
mit «Jetzt – energetisch moderni-

sieren», der Informationsveran-
staltung fürHauseigentümerinnen
und Hauseigentümer mit nütz-
lichen Tipps rund um die Planung,
die Finanzierung und die Förder-
programme.Odermit derCH-Pre-
miere der interaktivenComic-Aus-
stellung «Mein Schweinehund und
das Klima», die von Umwelt- und
Gesundheitsschutz der Stadt Win-
terthur präsentiert wird.

Spannende Projekte
ImRahmenderFachtagung «Blue-
Tech – Marktplatz für effiziente

Energielösungen» stellt die Inter-
nationale Bodenseehochschule
IBH, ein Verbund aus 27 Univer-
sitäten und Hochschulen aus vier
Ländern, in Winterthur ihre span-
nendsten Projekte in den Berei-
chen Umwelt, Energie und Mobi-
lität vor.

Schritte in die Zukunft
In der Energiestadt Gold Win-
terthur laufen viele Projekte und
Bestrebungen, mit denen die Stadt
ihre energie- und klimapolitische
Verantwortung wahrnimmt. Bei
Umbauten bestehender Gebäude
ist, wenn immer möglich, der Mi-
nergie-Standard Pflicht, bei Neu-
bauten sogar der Minergie-Passiv-
Standard.

Und der Stadtrat will noch einen
entscheidenden Schritt weiter ge-
hen: Winterthur soll sich auf den
Weg zur 2000-Watt- und 1-Ton-
ne-CO2-Gesellschaft begeben.
Bis spätestens in einem Jahr will
die Regierung dem Parlament ein
entsprechendes Umsetzungspro-
gramm vorlegen und die energie-
politische Vision in den Legisla-
turzielen 2010 bis 2014 festschrei-
ben.

Es ist Zeit zu handeln
Aber auch der benachbarte Kan-
ton Thurgau setzt in Sachen Ener-
giepolitik wertvolle Zeichen. Mit
schweizweit führenden Förderpro-
grammen schafft er seit Jahren op-
timaleBedingungenzurSteigerung
der Energieeffizienz und zur För-
derung erneuerbarer Energien.

Es istZeit zu handeln – undwir tun
es!Mit derAktion «energie bewegt
winterthur» leistenwir einen regio-
nal verankerten, aberweit über die
Region hinausreichenden Beitrag,
der zumDenken und Handeln an-
regt. Ich hoffe, Sie lassen sich davon
ebenfalls bewegen!

Ernst Wohlwend, Stadtpräsident

editorial

aktionswoche «energie bewegt winterthur»:

Ernst Wohlwend,
Stadtpräsident Winterthur

So macht Energie
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sparen Spass!

«energie bewegt» und treibt die technischen Entwicklungen stetig voran:
Fassaden-Fotovoltaikanlage in lausanne. Bild: Schweizerische Vereinigung für Sonnenenergie SSES

inhaltsverzeichnis
Viel Energie, die bewegt!

Die Aktionswoche «energie be-
wegt Winterthur» hat vom 15. bis
19.September einenbuntenStrauss
vonReferaten, Informationen, Ta-
gungen, Produktenund Innovatio-
nen zu bieten. Seiten 5 / 7

Im Zentrum – die Blue-Tech
Nach dem Erfolg 2008 steht die
Blue-Tech –Marktplatz für effizi-
ente Energielösungen – erneut im
Mittelpunkt der Energie-Tage.
Das Messezentrum befindet sich
auf demWinterthurerKatharina-
Sulzer-Platz. Seiten 8/9

«Rauf mit den Energiepreisen»

Dies möchte der Naturwissen-
schaftler und Autor Ernst Ul-
rich vonWeizsäcker. Im Interview
fordert das prominente Club-of-
Rome-Mitglied die Autoindustrie
zumHandeln auf. Seite 11

Projekte und Fördergelder
Unzählige Projekte und Förder-
programme von Bund, Kanto-
nen, Firmen und Hochschulen
sollen dem Einsatz von erneuer-
baren Energien zum Erfolg ver-
helfen; die erstenAnzeichen sind
gut. Lesen Sie Seiten 13 /19

Beispiele machen Schule

Gerade in wirtschaftlich schwie-
rigenZeiten braucht es innovative
Unternehmer, diemutig in die Zu-
kunft gehen, das Spezielle wagen
und so zuWegweisern für dieAn-
derem werden. Seiten 21–23



Zukunft Energie
Wo sich Technik und Dienstleistung
treffen.
Stadtwerk Winterthur versorgt
die Stadt Winterthur mit ihren rund
100’000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern mit Energie und Wasser,
reinigt das Abwasser, verbrennt
energieoptimiert den Abfall und bie-
tet zahlreiche weitere Dienstleis-
tungen an. Ein vielfältiges Angebot
aus einer Hand, für Private und
Unternehmen.
Fachleute aus verschiedenen Be-
reichen und Branchen sorgen dafür,
dass alles wie am Schnürchen
klappt – heute und auch in Zukunft.

www.stadtwerk.winterthur.ch

Mit BauLerchManagement erleben Sie moderne Baukultur. Wir legen Wert auf Ökonomie
und Nachhaltigkeit. Energieeffizientes Bauen und Baumanagement stehen im Mittelpunkt.
Bauen Sie mit uns. Wir begleiten Ihr Bauvorhaben von der Idee bis zur Umsetzung.
Besuchen Sie uns an der Blue-Tech 09 am Stand 1.49.

BauLerchManagement AG, Scheideggstrasse 30, 8404 Winterthur

Tel. 052 234 96 70, Fax 052 234 96 77, info@baulerch.ch, www.baulerch.ch

Baumanagement
Energieoptimiertes Bauen
Gebäude-Energieberatung
Gesamtleistung
Baucontrolling

Renovationshypothek
Energetische Sanierung

Profitieren Sie von 1% Zinsermässigung
bei der Raiffeisenbank Weinland!

Sie verbessern den Dämmwert Ihres Gebäudes mit Isolierungen
von Dach, Fenstern oder Aussenwänden? Sie erschliessen

neue Energiequellen wie: Wärmepumpe, Erdsondenbohrung,
Sonnenkollektoren oder durch Anschluss an die Fernwärme?

Dann kommen Sie in den Genuss der Zinsermässigung.

Informationen erhalten Sie bei Ihrem Kreditberater bei
der Raiffeisenbank Weinland
Tel. 052 304 30 00
www.raiffeisen.ch/weinland



die übersichtDer LanDbote • thurgauer Zeitung • mittwoch, 9. september 2009 energie bewegt l �

highlights der Aktionswoche «energie bewegt»

auf einen blick Vom 15. bis 19.September 2009 findet zum zweiten Mal «energie bewegt »
statt. In dieser Aktionswoche wird aufgezeigt, wo und wie Energie gespart,
effizient eingesetzt werden kann und welches die Chancen von erneuer-
baren Energien sind. Nachfolgend die Highlights im Kurzporträt:

Dienstag, 15.September, 17.00 –18.00 Uhr

Faktor fünf. Eine mutige, aber realistische «Roadmap» auf dem
Weg zur nachhaltigen Entwicklung
Prof. Dr. Ernst Ulrich von Weizsäcker, Nachhaltigkeitspionier und
Buchautor, u.a. ehem. Direktor Uno-Zentrum für Wissenschaft
und Technologie, Mitglied Club of Rome.

Veranstalter: Club of Rome, ZHAW School of Engineering, Institut für Nachhal-
tige Entwicklung

Ort: ZHAW, Eulachpassage, Technikumstrasse 71, Winterthur

Eintritt: frei

Mittwoch, 16.September, 18.00 –21.00 Uhr

Klimawerkstatt: Heisses Klima – cooles Winterthur!
Öffentliche Veranstaltung mit Vorträgen und Podiumsdiskussion.

Veranstalter: myblueplanet, ZHAW School of Engineering, Stadt Winterthur

Ort: Casinotheater Winterthur

Eintritt: frei

Donnerstag, 17., bis Samstag, 19.September, ab 10 Uhr

Blue-Tech – Marktplatz für effiziente Energielösungen
Fachtagung, Ausstellung und viele Events fürs Fachpublikum und
interessierte Private.

Veranstalter: www.blue-tech.ch

Ort: Katharina-Sulzer-Platz und Halle 53

Eintritt: frei

Donnerstag, 17.September, Vorträge: 18.30 – 20.00 Uhr

Jetzt – energetisch modernisieren
Informationsveranstaltung für Hauseigentümerinnen und Hausei-
gentümer zu Vorgehen und Finanzierung: Gut vorbereitet ist halb
renoviert.

Veranstalter: Umwelt- und Gesundheitsschutz der Stadt Winterthur

Ort: Blue-Tech, Katharina-Sulzer-Platz

Besonderes: Apéro ab 17.45 Uhr

Eintritt: frei

Donnerstag, 17., bis Samstag, 19.September, 10.00 – 19.00 Uhr

Mein Schweinehund und das Klima
Eine Comic-Ausstellung und Kurzfilme zum Klimawandel. Zwi-
schenstopp der CH-Klimafahne für Unterschriften der Winterthu-
rerinnen und Winterthurer.

Veranstalter: Umwelt- und Gesundheitsschutz der Stadt Winterthur

Ort: Blue-Tech, Halle 53

Freitag, 18.September, Film: 19.30 –21.30 Uhr

Who Killed The Electric Car? – Filmaufführung und Gratis-DVDs
1996 tauchten in Kalifornien überall Elektro-Autos auf: Leise,
schnell, wartungsfrei und trotzdem sogleich wieder in die Ver-
schrottung. Was hat die elektrische Revolution aufgehalten?

Veranstalter: www.filmefuerdieerde.ch

Ort: Blue-Tech, Katharina-Sulzer-Platz

Besonderes: Türöffnung ab 19.00 Uhr

Eintritt: Freiwillige Kollekte

Samstag, 19.September, 12.00 –16.00 Uhr

Prominenten-Klimastatements
Alle dürfen sich zu Wort melden, was sie für das Klima tun.

Veranstalter: myblueplanet

Ort: Blue-Tech, Katharina-Sulzer-Platz

machen sie mit! informationen auf www.energiebewegt.ch

Donnerstag, 17., bis Samstag, 19.September

Blue-Tech-Fachtagung
Die Blue-Tech-Fachtagung spricht ein breites Fachpublikum so-
wie interessierte private Hausbesitzer an. Die Fachtagung gibt ei-
nen praxisnahen Beitrag zu den Themen: Energieeffizienz, Sanie-
rung bestehender Gebäude, Ausbau regenerativer Energien, Mobi-
lität, Innovationen aus Forschung und Entwicklung, Finanzierung,
politische Rahmenbedingungen. Die Fachtagung hat drei Themen-
schwerpunkte (Bauen, Produkte, Finanzierung) und ist in acht Mo-
dule (A bis H) unterteilt.

Ort: Blue-Tech, in der Kongresshalle, Stand E.30

Anmeldung: www.blue-tech.ch/fachtagung

Eintritt: frei



Solarenergie

Energiequelle mit unerschöpflichem Potenzial
Die Sonnenenergie ist eine der ergiebigs-
ten Energiequellen zur Deckung unseres
Strombedarfs – immer mehr Regionen in
der Schweiz setzen deshalb auf die Solar-
energie. Auch das JugendSolarProjekt (JSP)
von Greenpeace unterstützt die Verbreitung
der Solarenergie seit über 10 Jahren.

Solarpanels gehören zu den effektivsten Werkzeu-
gen, den Gefahren der Klimaerwärmung zu be-
gegnen. Das JugendSolarProjekt (JSP) von Green-
peace installiert deshalb schon seit über zehn Jah-
ren Solaranlagen auf Dächern von Bauernhöfen
und Schulen: Bisher haben Tausende Jugendliche
mehr als 160 Anlagen installiert. Damit sorgt das
JSP nicht nur für die Verbreitung der Solarener-
gie – es macht auch Tausende von jungen Men-
schen zu Botschaftern einer neuen Technologie.

Auch immer mehr Schweizer Regionen wissen das
Potenzial der Sonne zu nutzen. So zum Beispiel
das Oberwalliser Bergtal Goms: Bis 2030 will die
Region ihren Energiebedarf komplett aus erneuer-
baren Quellen decken.

Neben Windenergie, Biomasse und Massnahmen
der Energieeffizienz setzt das Bergtal vor allem auf
Solarenergie. Als Spezialist im Bereich der Solar-
energiegewinnung begleitet das JSP das Projekt in
Goms als Partner.

Prädestiniert für Solarenergie
Die Schweiz ist bestens geeignet, die Sonne als En-
ergiequelle zu nutzen: Es gibt hier rund 200 km2

Dächer, die gut geeignet wären für die Nutzung
der Solarenergie. Mit diesen Flächen liesse sich
problemlos die Hälfte des Bedarfs an Heizenergie

und fast 40 Prozent des Strombe-
darfs der Schweiz decken. Trotz
des enormen Potenzials wird in
der Schweiz derzeit aber nur ein
Bruchteil des Strombedarfs durch
Solarenergie gedeckt.

Grund dafür ist die beschränkte fi-
nanzielle Förderung des Bundes: In
Bern stapeln sich die unbewilligten
Anträge für Solarprojekte.

Greenpeace und andere Umwelt-
verbände fordern deshalb eine
massive Erhöhung der Förder-
gelder der kostendeckenden Ein-
speisevergütung (KEV), damit zu-
kunftsweisende Projekte realisiert
werden können.

Das können Sie tun
• Abonnieren Sie bei Ihrem Elektrizitätswerk

zertifizierten Ökostrom oder noch besser So-
larstrom.

• Unterstützen Sie unsere Klimapetition und for-
dern Sie damit unseren Bundesrat auf, persön-
lich am UN-Klimagipfel in Kopenhagen teil-
zunehmen.

• Sparen Sie Energie: Tipps dazu finden Sie in
unserer Broschüre «So retten wir das Klima».

• Unterstützen Sie Greenpeace und das Jugend-
SolarProjekt mit einer Spende.

Informationen zu diesen Möglichkeiten, aktiv zu
werden, finden Sie unter
www.greenpeace.ch/jugendsolarprojekt,
Postkonto: 01-9500-4

Publireportage

In Deutschland und in Japan wird Solarenergie konsequent
vorangetrieben, während in der Schweiz die nötigen Förder-
mittel für Solarprojekte nur zögerlich gesprochen werden.
Vom Boom der erneuerbaren Energien, der bei unseren nörd-
lichen Nachbarn 170000 neue Jobs geschaffen hat, profitiert
die Schweiz nur beschränkt.

August 2004. JugendSolarProjekt in Feldis GR, Montage von
Solarstromanlage auf Stalldach. Internationales Camp mit
Teilnehmenden aus 7 Ländern (Deutschland, Frankreich,
Holland, China, Mongolei, Schweiz, Mexico).

TECHBLUE
Marktplatz für effiziente Energielösungen

Der von Blue-Tech und innostarter
gemeinsam lancierteWettbewerb
kürt die beste Produktidee im Be-
reich erneuerbare Energien und
Energieeffizienz.

Die siegreiche Idee wird in einem
Vorprojekt mit einem Budget von
25‘000 Franken von innostarter
weiter entwickelt.

Interessiert? Melden Sie Ihre Idee
an der Blue-Tech, am Stand 1.29
von innostarter, oder ab sofort bis
spätestens am 20. September 2009
online auf:

www.innostarter.ch

Haben Sie einen zündenden Gedanken für ein energieeffizientes Gerät?
Brüten Sie über einer neuen Anwendung mit Solarenergie?
Dann machen Sie mit beim

Ihre Idee gewinnt 25‘000 Franken

innostarter-Ideenwettbewerb

WINTERTHUR - DAS GRÜNE WIRTSCHAFTS-
WUNDER DER SCHWEIZ
Wie könnte ein Wirtschaftswachstum aussehen, das gleich-
zeitig unseren Lebensstandard verbessert, uns Arbeits-
plätze beschert und unsere Lebensgrundlagen erhält?

Die Blue-Tech Messe ist die mutige und visionäre Idee,
Winterthur in den kommenden Jahren zu einem grünen
Silicon-Valley der Schweiz zu entwickeln. Für diese
intelligente Antwort werde ich mich im Stadtrat einsetzen.

Unterstützen Sie jetzt meinen Stadtratswahlkampf mit Ihrer
Stimme, mit einem Komiteebeitritt oder Ihrer Spende
(PC Konto 85-7358-3). Mehr Infos auf:
www.michaelzeugin.ch – sagen Sie‘s weiter.

www.energiecluster.ch

Michael Zeugin
Stadtratskandidat 2010

Energie
für die Zuk unft -
Wir sind dabei !
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Willkommen in der Klimawerkstatt
Es ist zu heiss auf der Erde!
Und es wird immer heisser –
mit Konsequenzen für Mensch
und Natur!

Welche Folgen hat die Hitze auf
unsere Ressourcen und unseren
Alltag?Wie gehenwirmit der En-
ergie um? Wie weit ist die blue-
city und Energiestadt Gold Win-
terthur auf demWeg zur nachhal-
tigenEntwicklung? Fragen, denen
dieKlimawerkstatt mit Vorträgen
sowie einem Podium nachgeht.

«Energiedetektive» unterwegs
Erster Referent ist Reto Knut-
ti, Professor am Institut für At-
mosphäre und Klima, ETH Zü-
rich. Der Mitverfasser des jüngs-
ten Berichts des «Intergovern-
mental Panel on Climate Chan-
ge» (ICCP), zeigt die globale
Sicht des Klimawandels auf. Er
warnt: Es wird heisser – schneller
als erwartet.

Der Architekt und Baubio-
loge Bosco Büeler stellt die «En-
ergiedetektive» vor, die für mehr
Energieeffizienz sorgen können.
Anna Roschewitz, Leiterin Um-
welt- und Gesundheitsschutz der

Stadt Winterthur, zeigt auf, wo
die Eulachstadt auf dem Weg
zur 2000-Watt- und zur 1-Tonne-
CO2-Gesellschaft steht.

Podiumsdiskussion
Unter der Leitung von «Landbo-
te»-Redaktorin Karin Landolt
diskutieren dann die Referenten
mit zwei weiteren Gästen, Martin
Lees, Generalsekretär Club of
Rome und Franz Baumgartner,
Dozent für erneuerbare Energien
an der ZHAWSchool of Enginee-
ring. Das Publikum ist eingeladen
mitzudiskutieren. (mgt)

Mittwoch, 16.September 2009
Zeit: 18.00–21.00 Uhr
Ort: Casinotheater Winterthur
Veranstalter: myblueplanet, ZHAW
School of Engineering, Stadt Winterthur

Jetzt – energetisch modernisieren
Die Infoveranstaltung «Jetzt
– energetisch modernisieren»
spricht Hauseigentümerinnen
und Hauseigentümer an.

Langfristig steigende Energie-
preise und die Folgen des Klima-
wandels bedingen neueLösungen,
um Wohnbauten für die Zukunft
fit zu machen. Der Energiever-
brauch von einem durchschnitt-
lichen Schweizer Haus kann mit
einer umfassend geplanten Mo-
dernisierung problemlos gegen
70 Prozent reduziert werden. Be-
sonders im Bereich Wohnen zah-
len sich energetische Massnah-
men aus: mehr Komfort, weniger
Kosten, umweltschonend.

Attraktives Programm
Zusammen mit engagierten Part-
nern bietet die Stadt Winterthur
ein attraktives Programm zur För-
derung von energetischenModer-
nisierungen für Wohnbauten an.
Dieses Programm umfasst eine
unverbindliche Informationsver-
anstaltung, an der die optima-
le Vorgehensweise und Finanzie-
rung vorgestellt wird. Zusätzlich
können zu vergünstigten Kondi-

tionen einfache Gebäudechecks
oder ein ganzes Sanierungskon-
zept bestellt werden. (mgt)

Donnerstag, 17.September 2009
Türöffnung: 17.45 Uhr
Beginn: 18.30 Uhr
Veranstalter: Umwelt- und Gesundheits-
schutz der Stadt Winterthur
Ort: Veranstaltungshalle der Blue-Tech,
Katharina-Sulzer-Platz
Informationen:
www.energetisch-modernisieren.ch

Elektrisches Auto: Wo bist Du?
Wer hat das elektrische Auto
umgebracht? Dieser Frage wird
am Freitagabend in einem span-
nenden Film nachgegangen.

1996 tauchten in Kalifornien
Elektroautos auf: Blitzschnell,
wartungsfrei und trotzdem so-
fort wieder verschrottet. 13 Jahre
später sind wankende Riesen der
Auto-Branche kaum über An-
kündigungen hinweggekommen.
Was ist da passiert?

Wie geht es weiter?
«Filme für die Erde» ist eine Ini-
tiative, die zumErhalt derLebens-
grundlagen beitragen will, indem
systemische Schlüsselfaktoren
aufgezeigt werden. 68 Prozent der
in der Schweiz verbrauchtenEner-
gie stammt von fossilen Quellen,
zur Hälfte für Mobilität. Da der
Energiehunger steigt und Erdöl-
reserven schwinden, eine schwin-
delerregende Zahl! Was kommt
da auf uns zu?

Gratis-DVDs
Am Freitagabend ab 19.30 Uhr
lädt «Filme für die Erde» zum

Film «Who killed the electric
car?» ein, im Anschluss werden
DVDs davon verschenkt, dieman
von Freund zu Freund weiterge-
ben darf. (mgt)

Freitag, 18.September 2009
Zeit: Türöffnung 19.00 Uhr,
Filmbeginn 19.30 Uhr
Ort: Veranstaltungshalle der Blue-Tech,
Katharina-Sulzer-Platz
Veranstalter: www.filmfuerdieerde.ch

Premiere: Schweinehund und Klima
«Mein Schweinehund und das
Klima» heisst dieComic-Ausstel-
lung zumKlimawandel, die an der
Blue-Tech ihre Premiere feiert.

Die Auswirkungen des Klima-
wandels machen sich vermehrt
auch im täglichen Leben bemerk-
bar: Hochwasser, Temperaturan-
stieg und das Schmelzen derGlet-
scher sinddeutlicheSignale für ein
Ungleichgewicht in der Natur.

Nicht nur die Politik ist gefor-
dert, auch unser Lebensstil muss
kritisch hinterfragt werden. Was
wir im Alltag für den Klima-
schutz tun können, zeigt die Co-
mic-Ausstellung «Mein Schwei-
nehund und das Klima». Für die
Ausstellung wurde die Comic-Fi-
gur Ruedi ins Leben gerufen. Ru-

edi verkörpert dieWillensschwä-
che, die wir alle kennen, wenn es
darum geht, unangenehme Tä-
tigkeiten auszuführen oder eben
– den inneren Schweinehund zu
überwinden.

Zwei eigens entwickelte Kup-
pel-Zelte und eine aufblasbare
Figur bilden die auffällige Aus-
senhülle. Das Innenleben steht
ganz im Zeichen der Comic-
Ästhetik und bietet einen anre-
genden Rundgang der besonde-
ren Art. (mgt)

Do.–Sa., 17.−19.September
Öffnungszeiten: Do. + Fr., 10–19 Uhr,
Sa., 10–17 Uhr
Veranstalter: Umwelt- und Gesundheits-
schutz der Stadt Winterthur
Wo: Katharina Sulzer Platz/Halle 53
Infos: www.ugs.winterthur.ch oder
www.oekomobil.ch

Einfach dargestellt: Klimaerwärmung. Sanierungsbedürftig: Ältere Häuser.

Energielecks: Wärmebilder zeigen sie.

Ein spannender Film, der bewegt.

Informationen in Comic-Ästhetik. Ausstellungs-Premiere in Winterthur.
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blue-tech – Marktplatz für effiziente

Energielösungen 17.–19.september 2009
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1 Bushaltestelle «Brühleck»

2 azw Ausbildungszentrum Winterthur

3 Kongresshalle

4 Ausstellungshalle

5 Aussengelände

6 Fussweg zum Bahnhof

7 ökomobil – Mein Schweinehund und das Klima

8 Sonderschau Elektromobilität Zwei- und Dreiräder

9 Sonderschau Elektromobilität Autos

10 E-Bike-Parcours
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Übersicht Veranstaltungsgelände, Katharina-Sulzer-Platz, Winterthur

Stadtzentrum Winterthur

Der Katharina-Sulzer-Platz ist erreichbar:

Öffentliche Verkehrsmittel: Via Hauptbahnhof Winterthur, Stadt-
bus-Linien 1, 7 und 11, Kante D und Linie 5 bis Haltestelle «Brühl-
eck». Anschliessend Strasse überqueren.

Fussweg: AbHauptbahnhof via City Halle. 5 Gehminuten
>Wegweiser Blue-Tech folgen.

Per Fahrzeug: Via Autobahnausfahrt A1 «Winterthur Töss»
>Wegweiser Blue-Tech folgen.

Auf dem Veranstaltungsgelände stehen keine Parkplätze zur Ver-
fügung.

Eine Ausstellung – und viel mehr
Effiziente Energielösungen pas-
sen perfekt zur Region. Das zeigt
die Blue-Tech, die vom 17. bis
19.September 2009 erneut im
Rahmen der Aktionswoche «en-
ergie bewegt» auf dem Sulzerare-
al Stadtmitte stattfindet.

Blue-Tech versteht sich als Platt-
form, um einen inhaltlichen Bei-
trag zur Förderung effizienter und
erneuerbarer Energietechnolo-
gien zu leisten.DieVeranstaltung
funktioniert nach demPrinzip des
«Open Forums» und schafft Syn-
ergien zwischen Wirtschaft, Wis-
senschaft und Politik.

Ausstellerzahl fast verdoppelt
An der zweiten Blue-Tech prä-
sentieren über 100 Aussteller –
knapp doppelt so viele wie an der
Premiere 2008 – ihre Produkte
und Dienstleistungen. Die Palet-
te reicht von der Pellet- und Solar-
anlage, über Windräder, Gebäu-
deautomation undBeratung bis zu
den neustenE-Bikes undElektro-
fahrzeugen zumProbefahren.Die
dreitägige Fachtagung deckt The-
men wie Sanierung und Finanzie-
rung, Mobilität sowie Forschung
und Entwicklung ab und wartet

mit hochkarätigenReferenten auf.
Am Investors Eventwerden Inno-
vationen aus dem Cleantech-Be-
reich sowie der Innostarter-Ideen-
wettbewerb präsentiert.

Fachpublikum und Bevölkerung
AmDonnerstag und Freitag wird
vor allem das Fachpublikum er-
wartet, am Samstag die interes-
sierte Bevölkerung: Neben einer
Matinée wird Energie spür- und
erfahrbar gemacht. Dazu gehören
Highlights aus dem Technorama,
Weltneuheiten von Ausstellern,
die Klimaausstellung ProClim,
das JugendSolarProjekt, Kino…
Das Winterthurer Departement
für Umwelt und Gesundheits-
schutz UGS stellt das Comic-Zelt
«Mein Schweinehund und dasKli-
ma» vor und organisiert die Son-
derveranstaltung «Jetzt – energe-
tisch modernisieren.»

Als Träger der Blue-Tech
amtet das Bundesamt für Ener-
gie BFE, als wissenschaftlicher
Partner die internationale Bo-
densee-Hochschule IBH und
als Hauptsponsor das Stadtwerk
Winterthur. (bte)

www.blue-tech.ch

1 Bushaltestelle «Brühleck»

2 azw Ausbildungszentrum Winterthur

3 Kongresshalle

4 Ausstellungshalle

5 Aussengelände

6 Fussweg zum Bahnhof

7 ökomobil – Mein Schweinehund und das Klima

8 Sonderschau Elektromobilität Zwei- und Dreiräder

9 Sonderschau Elektromobilität Autos

10 E-Bike-Parcours

Öffnungszeiten Ausstellung Blue-Tech

Donnerstag, 17. September 2009 10.00–21.00 Uhr
Freitag, 18. September 2009 10.00–19.00 Uhr
Samstag, 19. September 2009 10.00–17.00 Uhr

Eintritt frei

TECHBLUE
Marktplatz für effiziente Energielösungen
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Der Klimawandel
und seine Auswirkungen
ProClim (Schweizer Forum für
Klima und Global Change) und
SCNAT (Akademie der Natur­
wissenschaften Schweiz) erklären
auf anschaulichwissenschaftliche
Weise den Klimawandel und sei­
ne Auswirkungen und was die
Schweiz dagegen unternimmt.

Zielgruppe: Ab Mittelstufe Gymnasium,
Erwachsene
Ort: Halle 53, Stand E.20
Angebot: Do./Fr., 17./18.September
Kontingent: pro Tag max. 8 Gruppen à
10 Personen, insgesamt 160 Personen
Dauer: 20 bis 25 Minunten
Zeitfenster: 10.15–12.15 Uhr,
13.30–15.30 Uhr

Energie-Atelier
Farben sind physikalisch gesehen
elektromagnetischeWellen. Die­
se haben eine spezifische energe­
tische Wirkung. Erkunden und
erfahren Sie Energie von einer
anderen Seite und malen Sie Ihr
persönliches Energie­Mandala.

Zielgruppe: ab 4.Primarklasse, Erwach-
sene
Wo: Aussengelände, Stand F.10
Angebot: Do. und Fr. für Schulen reser-
viert. Sa. ab 10 Uhr Kinderbetreuung
und 14 bis 15 Uhr freier Workshop.

Technorama@blue-tech09
Mit spannenden Exponaten zeigt
das Technorama Winterthur die
Vielfalt vonEnergieanwendungen
auf. Mit dem neuen Energievelo
erfahren Sie Energie am eigenen
Leib: Schauen Sie mit Muskel­
kraft fern, hören Sie Radio oder
bohren Sie Luftlöcher. Die Wär­
mebildkamera zeigt Ihnen, wo
Körper am meisten Wärme aus­
strahlen bzw. Gebäude am meis­
ten Energie verlieren. Mit dem
Stirlingmotor lässt sich die Wär­
mekraftkoppelung im Handum­
drehen verstehen.

Wo: Ausstellungshalle, Stand 1.18

MoZi – das mobile
Klassenzimmer
Entdecken, erforschen und erfah­
ren Sie die Natur und Ihr Poten­
zial im fahrenden Bildungs­ und
Forschungszentrum MoZi. Ener­
gie erkunden im rollenden Klas­
senzimmer.

Ort: Freigelände, Stand f.05/f.06
Angebot:
Zeitfenster: Schulen, Do. und Fr., 10 bis
16 Uhr, Öffentlichkeit, Do. und Fr. 16 bis
19 Uhr, Sa. 10 bis 17 Uhr

Internationale
Bodensee-Hochschule IBH
Als wissenschaftlicher Partner
der Blue­Tech 09 präsentiert die
Internationale Bodensee­Hoch­
schule IBH an der dreitägigen
Veranstaltung spannende Pro­
jekte aus Forschung & Entwick­
lung imBereich erneuerbarer En­
ergien. Auch an der Blue­Tech­
Fachtagung ist der Hochschul­
verbund, der aus 27 Universitäten
und Hochschulen aus 4 Ländern
besteht, prominent vertreten.

Lassen Sie sich in die Faszina­
tion von Forschung und Entwick­
lung entführen und erfahren Sie
mehr über aktuelle Forschungs­
projekte wie das frisch lancierte
Kooperationsprojekt, Bodensee­
Alpenrhein Erneuerbare Ener­
gieregion (BAER).

Wo: Ausstellungshalle, Stand 1.011 und
im Rahmen der Blue-Tech Fachtagung
am Freitag, 18.September 2009

ZHAW School
of Engineering
Die älteste Hochschule der
Schweiz zeigt neuste Technolo­
gien. Lassen Sie sich die Leis­
tung von verschiedenen Solar­
modulen demonstrieren und er­
fahren Sie mehr über die Ent­
wicklung der Sonnenenergiege­
winnung.

Wo: Ausstellungshalle, Stand 1.41 und
Aussengelände, Stand F.04

Sonderschau
Elektromobilität
Wollten Sie schon immer mal
ein Elektrofahrzeug fahren?
An der Blue­Tech­Sonderschau
Elektromobilität können Zwei­
, Drei­ und Vierräder mit Elek­
troantrieb Probe gefahren und
mit den Herstellern über die Ge­
schichte dieser Fahrzeuge disku­
tiert werden. Von der Idee bis
zur Strassenzulassung.

Beim Kauf eines verbrauchs­
und emissionsarmen Ecocars
spart man nicht nur merklich an
Treibstoffkosten, sondern leistet
gleichzeitig auch noch einen Bei­
trag an die Reduktion der Emis­
sionen von CO2 und anderen
Schadstoffen. Die Sonderschau
wird unterstützt von e’mobile
und Stadtwerk Winterthur.

Wo: Halle 53, Stand E.30

Kinder in Bewegung
Hüpfen, springen, rennen, werfen,
balancieren.Mit spannendenAuf­
gaben können die Kinder ihren
Bewegungsdrang ausleben und
gleichzeitig ihre Fitness testen.
Tipps und Tricks für die aktive
Freizeitgestaltung vor Ort. Denn
Kinder wollen Spass und sich be­
wegen. Dieses Projekt wurde ge­
meinsam entwickelt vom Institut
für Bewegungswissenschaften
und Sport der ETH Zürich und
der Zürcher Kantonalbank.

JugendSolarProjekt
InWorkshops erfahren die Schü­
ler mehr über das Potenzial un­
serer Sonne und wie ihre Ener­
gie genutzt werden kann. Den
Unterschied zwischen erneuer­
baren und nicht erneuerbaren
Energieformen wird ihnen eben­
so aufgezeigt wie die Möglich­
keit, die Energiezukunft aktiv
mitzugestalten.

Zielgruppe: ab 5. Klasse bis 2. Oberstufe
Wo: Aussengelände, Stand F.09
Angebot: Do. & Fr. Workshops für Schu-
len, Sa. offen für alle.

Myblueplanet
Public Day Event
Holen Sie sich eine Tasche voll
Tipps zum konkreten Handeln
ab. Prominente Persönlichkeiten
verraten, was sie für den Klima­
schutz tun. Lassen Sie sich von ih­
nen inspirieren und geben Sie sel­
ber Ihre Tipps und Tricks weiter.

Wo: Aussengelände
Wann: Samstagnachmittag

Live-Painting der
Climate ART-Skulptur
Schauen Sie der Zürcher Künstle­
rin Verena Bolliger beim Bema­
len der Climate ART­Skulptur
über die Schulter. Der Erlös aus
der Versteigerung durch die TV­
ModeratorinClaudiaKleinert und
dem Initiator Thomas Graf fliesst
Green Cross Schweiz zu.

Wo: Ausstellungshalle, Stand 1.51, Ver-
steigerung in der Kongresshalle

Wann: Do. und Fr. Live­Painting, Sams-
tag, 12.15 Uhr, Versteigerung

Matinee am Samstag:
Forum und Dikussion
An der Samstags­Matinee dis­
kutiert die «NZZ am Sonntag»
mit Experten wie Nobelpreisträ­
ger und ETH­Professor Andreas
Fischlin, BKW­Vizeverwaltungs­
ratspräsidentin Antoinette Hun­
ziker oder dem deutschen Green­
peaceKampagnen­Geschäftsfüh­
rer Roland Hipp zusammen mit
dem Publikum über die Strom­
versorgung in der Zukunft.

Wo: Kongresshalle
Wann: Samstag, 10.00 Uhr

Abschlusskonzert
der Blue-Tech
Besuchen Sie das Abschlusskon­
zert der Blue­Tech am Samstag­
abendmit dem Singer/Songwriter
AdRian& Friends. Ein Konzert­
abend der besonderen Art mit
dem offiziellen Song von Climate
ART «Together We Care».

Wo: Kongresshalle
Wann: Samstag, 20.00 Uhr

Investors Event
Am Investors Event präsentiert
die Blue­Tech spannende Invest­
ment­Storys aus den Bereichen
Mobilität, erneuerbare Energien
und Gebäudeautomation. Blue­
Tech wird zudem an diesem
Event gemeinsammit demUnter­
nehmen awtec den «innostarter­
Ideenwettbewerb» vorstellen.

Wo: azw Ausbildungszentrum Winterthur
Wann: Donnerstag, 18.30–21.00 Uhr
Geschlossene Veranstaltung.

blue-tech – events und Aussteller



• Die Produktneuheit Akustiktherm® Multi
verbindet träge und flinke Kühlung

• Für unterschiedlich hohe abzuführende
Lasten haben wir das System

... die Lösung zur Betonkernaktivierung ohne einbetonierte Rohre mit Akustiktherm®

• Kühlen und Heizen mit Regelung
für Parallel/Stufenbetrieb

• Integrierter Akustikabsorber –
thermisch leitende Elemente

ATD-Akustiktherm AG
Im Hölderli 26, Postfach 123
CH-8405 Winterthur
Fon: +41 (0)52 235 22 55
Fax: +41 (0)52 232 21 00
e-mail: info@akustiktherm.ch
www.akustiktherm.ch

Akustiktherm®Multi
Kühlen – Heizen – Akustik in einem System

Blue-Tech 09.

Implenia denkt und baut fürs Leben. Gern. www.implenia-gu.com

Besuchen Sie uns am Stand Nr. 1.23 – Thema: Nachhaltigkeit

Zürcher Fachhochschule

Gemeinsam weiterkommen!

• 13 Institute und Zentren
für anwendungsorientierte Forschung und Entwicklung

• 8 attraktive Bachelorstudiengänge
als Einstieg in spannende Jobs

• Konsekutiver Master of Science in Engineering (MSE),
ein gemeinsames Angebot der Schweizer Fachhochschulen

• Praxisnahe Weiterbildungsangebote
führen zum Master, Diploma oder Certificate of Advanced Studies

Besuchen Sie uns unter: www.engineering.zhaw.ch

Telefon +41 58 934 71 71, info.engineering@zhaw.ch

Wissen. Verstehen. Können.


